
Bildungsstadt Bayreuth landet deutschlandweit auf viertem Platz
Bayreuth bildet: Die Wagnerstadt belegt in einer bundesweiten Bildungsangebot-Analyse unter Mittelstädten den vierten Rang – und schneidet bei dem Vergleich zudem als beste bayerische Stadt ab.
Bayreuth hat in einem Vergleich mit anderen ähnlich großen Städten das viertbeste Bildungsangebot in ganz Deutschland. Zu diesem Ergebnis kommt das Magazin "Kommunal" – eine Zeitschrift des Deutschen Städte- und Gemeindebunds, die kommunale Anliegen in der Öffentlichkeit stärken will – und das Standortanalysetool "Contor Regio".
Auch Passau und Freising vorne mit dabei
Bei dem Ranking wurden insgesamt 585 mittelgroße Städte, in denen zwischen 20.000 und 75.000 Einwohner leben, verglichen. Dabei erzielte Bayreuth hinter Landau in der Pfalz, Friedberg (Hessen) und Kleinmachnow (Brandenburg) das beste bayerische Ergebnis. Auf Platz fünf und sechs landeten mit Passau und Freising zwei andere Städte aus Bayern unter den ersten zehn Plätzen.
Bayreuth überzeugt bei pädagogischen Messzahlen
Für die Untersuchung wurden die Bereiche Erziehung, Unterricht und Ausbildung bewertet. Dabei wurden Städte ermittelt, in denen Bildung einen besonders hohen Stellenwert hat. Weitere Indikatoren waren beispielsweise die Entfernung zur nächsten Universität, die Anzahl der Abiturienten oder der Anteil der Beschäftigten im Bereich Erziehung.
Investitionen zahlen sich aus
Die Verantwortlichen der Stadt Bayreuth sieht in der Studie einen weiteren Beleg für eine gute Entwicklung der vergangenen Jahre. Man investiere hohe Beträge, um Bayreuths Schulen fit für die Zukunft zu machen. Im Bereich Wissenschaft und Forschung genieße Bayreuth, auch dank der Universität Bayreuth, einen international hervorragenden Ruf.

